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BREMZER subst. m., ab 1896; ‘Bahnarbeiter, der die Bremse bedient’ –
‘pracownik obsługujący hamulec w pociągu’: [hapax] (ca.1896) 1967 Kot.
170 mógłby się ubiegać o lepszą posadę na kolei ani żeli praca
dotychczasowa, był mianowicie przetokowym (po galicyjsku “bremzer”). –
Lsp sowie SłKol 1919. � Etym: nhd. Bremser subst. m., ‘der das Rad
hemmt’, Gri. � Konk: brekowy subst. m., bel. seit 1896, Dor, zuerst geb.
Dor; hamulcowy subst. m., bel. seit 1841, Sw, zuerst geb. Sw; przetokowy
subst. m., bel. seit 1946, Dor, zuerst geb. Dor. � Der: bremzowy adj.,
‘Arbeiter, der die Bremse bedient in den Abstiegsstollen’, zuerst geb. Sw
s.v. hamulcowy. ❖ Das Wort wurde wohl mit dem Bau der Eisenbahn in
Galizien (ab 1848) entlehnt und hat sich, wenigstens dort, auch nach 1920
weiterhin gehalten, da es bei Lehr-Spławiński ohne Deskriptor auftritt,
im Sw und bei Wieczorkiewicz hingegen nicht gebucht ist. Spätestens
1945 wurde es durch hamulcowy (s.v. hamulec) ersetzt; inzwischen hat der
Beruf wohl aufgehört zu existieren.

� zurück blättern vor �


